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Wie ich für meine Familie und Freunde beten kann 

Ein Student in Princeton, 1952: “Was gibt es noch in dieser Welt, worüber man eine 
wissenschaftliche Erststudie anfertigen könnte?“ Albert Einstein , der die Uni gerade 
als Dozent besuchte: „Erforscht  Gebet. Jemand muss herausfinden, was Gebet ist“. 

• Gebet ist:  

Gebet  ist Gemeinschaft mit Gott. 
 
Gebet  ist den offenbarten Willen Gottes in unserem Herzen hinaus in diese Welt zu spre-

chen.  
 
Mt 6,9-10 So sollt ihr nun also beten: Unser Vater, der du bist in dem Himmel! Geheiligt wer-

de dein Name. Es komme dein Reich. Dein Wille geschehe  wie im Himmel , also 
auch auf Erden . 

 
Die Hände zum Gebet zu falten ist der Anfang gegen die Unordnung in dieser Welt aufzuste-

hen. 
 

• Bete den Willen Gottes  
 
1 Jo 5,14-15  Und das ist die Freimütigkeit, die wir ihm gegenüber haben, daß, wenn wir sei-

nem Willen gemäß  um etwas bitten, er uns hört . Und wenn wir wissen, daß er 
uns hört, um was wir auch bitten, so wissen wir, daß wir das Erbetene haben, das 
wir von ihm erbeten haben. 

 
Wenn wir wissen, dass er uns hört...  dann haben wir! 
 
1 Tim 2,1-5  So ermahne ich nun, daß man vor allen Dingen Bitten, Gebete, Fürbitten und 

Danksagungen für alle Menschen darbringe, für Könige und alle, die in hervorra-
gender Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können in aller 
Gottseligkeit und Ehrbarkeit; denn solches ist gut und angenehm vor Gott unsrem 
Retter, welcher will , daß alle Menschen gerettet werden  und zur Erkenntnis der 
Wahrheit kommen. Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den 
Menschen, der Mensch Christus Jesus , 

 
• Du und dein Haus 

 
Apg 16,26-31  Plötzlich aber entstand ein großes Erdbeben, so daß die Grundfesten des Ge-

fängnisses erschüttert wurden, und alsbald öffneten sich alle Türen, und die Bande 
aller wurden los. Da erwachte der Kerkermeister aus dem Schlaf, und als er die 
Türen des Gefängnisses geöffnet sah, zog er das Schwert und wollte sich töten , 
weil er meinte, die Gefangenen seien entflohen. Aber Paulus rief mit lauter Stimme 
und sprach: Tue dir kein Leid an; denn wir sind alle hier! Da forderte er ein Licht, 
sprang hinein und fiel zitternd vor Paulus und Silas nieder. Und er führte sie heraus 
und sprach: Ihr Herren, was muß ich tun, um gerettet zu werden ? Sie aber 
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sprachen: Glaube an den Herrn Jesus , so wirst du gerettet  werden, du und dein 
Haus!  

 
1. Es ist Gottes Wille unsere Familie und Freunde zu retten, aber du musst dir die Zeit 

nehmen zu beten und Gott zu bitten Sich Ihnen zu erweisen und ihre Herzen zu 
verändern.  (Meine eigene Geschichte)  

 
 

• Bittet um Arbeiter 
 
Mt 9,35-38 UND Jesus durchzog alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren Synagogen, predigte 

das Evangelium von dem Reich und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen. 
 Als er aber die Volksscharen sah, jammerten sie ihn, weil sie beraubt und vernach-

lässigt waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. Da sprach er zu seinen Jün-
gern: Die Ernte ist groß, aber der Arbeiter sind wenige . Darum bittet den Herrn 
der Ernte, daß er Arbeiter in seine Ernte aussende! 

 
 

2. Vielleicht bist du nicht die richtige Person für diese Aufgabe. Bitte Gott die richtigen 
Menschen in das Leben derer zu senden für die du betest.  (Mein Cousin Steve –  
Fußballspieler)  

 
 

• Bittet um Freimütigkeit 
 
Apg 4,29-31  Und nun, Herr, siehe an ihre Drohungen und verleihe deinen Knechten, mit al-

ler Freimütigkeit dein Wort zu reden ; indem du deine Hand ausstreckst  zur 
Heilung, und daß Zeichen und Wunder geschehen durch den Namen deines heili-
gen Sohnes Jesus! Und als sie gebetet hatten, erbebte die Stätte, wo sie versam-
melt waren, und sie wurden alle mit dem heiligen Geist erfüllt und redeten das 
Wort Gottes mit Freimütigkeit. 

 
 

3. Sei bereit, dass Gott dich in Wort und Tat gebraucht. (Thanksgiving mit der Tan-
te) 

 
• Hör nie auf zu danken 

 
Phil 4,6  Sorget um nichts; sondern in allem lasset durch Gebet und Flehen mit Danksa-

gung  eure Anliegen vor Gott kundwerden. 
 
 

4. Gott zu danken ist eine Erklärung unseres Glaubens, dass Gott im Leben derer, für 
die wir beten, am Arbeiten ist . (Dad) 

 
 

 


